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BAYERISCHER 
RUNDFUNK

SONNTAG, 15. FEBRUAR

Bayern 2
7.05 Uhr

Glauben. Leben. Zweifeln. 
Aktuelles aus dem religiö-
sen und spirituellen Leben. 
Zwischen 7.05 und 8 Uhr: 
Zum Sonntag mit Beatrice 
von Weizsäcker. Um 8.10 
Uhr: Religion – Die Doku-
mentation. Göttliche Kunst. 
Atelierbesuch bei Gisela 
Drescher.

Bayern 1
10.05 Uhr

Evangelische Morgenfeier 
mit Pfarrer Eberhard Hadem, 
Roth

Bayern 1
10.30 Uhr

Katholische Morgenfeier  
mit Pfarrer Matthias Effhau-
ser, Regensburg

RADIO HOREB

SONNTAG, 15. FEBRUAR

9.30 Uhr Leben-im-Geist. Heilige 
Messe mit Pfarrer Roland 
Bohnen

MITTWOCH, 18. FEBRUAR

9 Uhr Heilige Messe aus der 
Gnadenkapelle Altötting mit 
Prälat Dr. Klaus Metzl

FREITAG, 20. FEBRUAR

10 Uhr Lebenshilfe. Giftfässer der
Seele: Durch Vergebung die 
Bitterkeit aus dem Leben 
spülen. 

UNSER RADIO

SONNTAG, 15. FEBRUAR

8 Uhr „Guten Morgen, Kinder“  
mit Thomas König und Radi-
opraktikant Angsthase Liebe-
zeit: Lustige Kindermusik am 
Morgen · Geschichte: Die drei 
Hunde bei der Olympiade ·  
Rätselraten im Radiostudio – 
Tolle Preise aus dem Domladen 
in Passau

8.30 Uhr – 
12 Uhr

Treffpunkt Kirche
Heilige Erstkommunion – Vor-
bereitung im Bistum Passau · 
Sonntagspredigt: Studenten-
pfarrer Peter Kunz · Passauer 
Bistumsblatt – der Blick in 
die aktuelle Ausgabe

11 Uhr –  
12 Uhr

Mensch’n & G’schicht’n
Interessante Menschen, Ge-
schichten, bewegende Themen 
zur Mittagszeit! 

MO., 16., BIS FR., 20. FEBRUAR

kurz vor  
6 Uhr

Gedanken zum Tag mit 
Kolping Passau

FERNSEHTIPP

Der große Wagen  
MONTAG, 16. FEBRUAR | ARTE | 22.45 UHR

Ihr Puppentheater schweißt seit Jahrzehnten die Familie 
Burchnar zusammen. Als der Vater und Gründer stirbt, kommt der 
eingespielte kleine Theaterbetrieb ins Trudeln: Während die bei-
den Töchter am Familienbetrieb festhalten, jagen Sohn Louis und 
Kollege Pieter eigenen Träumen nach.
Feinfühliges Familienporträt von Philippe Garrel. Gewinner des Sil-
bernen Bären 2023 für die beste Regie.� red n

FERNSEHPROGRAMM 

SONNTAG, 15. FEBRUAR
ZDF | 9.30 Uhr | Katholischer Gottesdienst  
aus der Basilika St. Emmeram in Regensburg 
Im katholischen ZDF-Fernsehgottesdienst aus der Basilika St. Emmeram in 
Regensburg lädt Dekan Gerl am Faschingssonntag dazu ein, über Menschlichkeit 
nachzudenken. Zur närrischen Zeit der Verkleidung fragt Gerl, was den Men-
schen im Innersten ausmacht. Menschlichkeit zeige sich für ihn in Achtung, 
Ehrlichkeit und Verantwortung füreinander. Mensch sein lernen heiße, bewusst 
hinsehen, Grenzen achten und wahrhaftig handeln.

MONTAG, 16. FEBRUAR
BFS | 22 Uhr | Lebenslinien. Wolfgang Krebs – Stoiber, Seehofer, Söder 
und ich   
2004 ist das Jahr, in dem sich für Wolfgang Krebs alles ändert. Bei der Sendung 
„Schwaben weissblau, hurra und helau“ tritt er erstmalig im BR Fernsehen als 
Stoiber-Double auf – das Original hat kurz zuvor seine Teilnahme abgesagt. 
Wenig später wird er bei der wöchentlichen BR-Sendung „quer“ als Ministerprä-
sidenten-Double eingesetzt.

MITTWOCH, 18. FEBRUAR
3sat | 20.15 Uhr | Die Welt der Amish – Tradition und Versuchung
Im Nordosten der USA führen die Amish ihr Leben wie im 17. Jahrhundert: 
ohne Strom, Telefon und Autos. Sie stemmen sich gegen Versuchungen der mo-
dernen Welt. Aber einige brechen dennoch aus. Vor allem jüngere Mitglieder der 
christlichen Religionsgemeinschaft zweifeln am extremen Regelwerk, das den 
christlichen Glauben über alles stellt, jeden Fortschritt verwehrt und den Platz 
der Frau im Haus sieht. Wie lange kann sich dieses Weltbild noch halten?

3sat | 21 Uhr | Glaube und Geld – Die Mission der Mormonen
Ihre Erfolgsgeschichte erscheint geradezu biblisch: Eine 1830 im amerikani-
schen Hinterland gegründete Kirche wuchs zu einer reichen, weltweiten Religi-
onsgemeinschaft – den Mormonen. Außenstehende bezeichnen die „Kirche Jesu 
Christi der Heiligen der Letzten Tage“ als Sekte. Die Mormonen selbst sehen 
sich als einzig wahre christliche Glaubensgemeinschaft und ihre Kirchenführer 
als Propheten, zu denen Jesus Christus selbst spricht – bis heute.

SAMSTAG, 21. FEBRUAR
Niederbayern TV | 18–18.30 Uhr | Wochenrückblick
Wort zum Sonntag mit Jennifer Kinder

©  Rectangle Production/Close Up Films

Unser Buchtipp der Woche: 
Heute von Angelika Schießl  
aus der Bücherei Neustift

Das Mädchen aus Yorkshire  
von Lucinda Riley

Im ländlichen Yorkshire wächst Leah 
Thompson in einem Dorf auf. Keiner glaubt, 
dass dieses einfache Mädchen vom Lande 
bald auf den Laufstegen der Welt zuhause 
ist. Ihre erfolgreiche Modelkarriere findet 
in Mailand, London und New York statt. Es 
ist hart verdientes Geld, aber sie kann da-
durch auch ihre Eltern finanziell unterstüt-
zen. Ihre Mutter arbeitet bei der Familie 
Delancey. Rose Delancey und ihr älterer 
Bruder haben eine traumatische Kindheit 
im zweiten Weltkrieg in Polen hinter sich, 
von der ihre Kinder bislang nichts ahnen. 
Diese nicht angesprochenen und unverar-
beiteten Geheimnisse drohen ans Licht zu 
kommen. Auch Leah hatte in ihrer Kindheit 
von einer Wahrsagerin eine furchtbare Pro-
phezeiung bekommen, die sie jetzt einzu-
holen droht. Das Schicksal beider Familien 
ist eng miteinander verbunden.

Dieses Buch regt dazu an, über die lang-
fristigen Folgen des Aufwachsens in 
Kriegszeiten nachzudenken. Es zeigt, wie 
grauenvolle Erinnerungen nicht bei einzel-
nen Personen bleiben, sondern weiterge-
geben werden und das Leben ganzer Gene-
rationen prägen.

„Das Mädchen aus Yorkshire“ ist Lucinda 
Rileys 1993 erschienener zweiter Roman, 
der erst jetzt auf Deutsch erhältlich ist. 
Ihr Sohn Harry Whittaker hat den Roman 
sanft modernisiert. Die Autorin ist sicher 
vielen durch die „Sieben-Schwestern-Rei-
he“ bekannt.

Goldmann Verlag, 624 Seiten, 25 Euro,  
ISBN 978-3-442-31783-7 
Lesefreude leicht gemacht:  
https://michaelsbund.bistum-passau.de/ 
https://pfarrverband-ortenburg.bistum-pas-
sau.de/buecherei-neustift

LE SEFREUDE 


